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Obwohl schon mehrere Veranstaltungen in der artBOX 
stattfanden, wurde die neue Veranstaltungsstätte am 
Dorfplatz in St. Gertraud am 28. Oktober 2022 offiziell 
eröffnet. 
In seinen Begrüßungsworten konnte Bürgermeister Günther 
Vallant über 130 „Ehrengäste“ begrüßen, denn alle geladenen 
Gäste zählten zu diesen. Ohne die Pandemie hätte es zur Er-
öffnung und anlässlich des 25-Jahr-Jubiläums der Gemeinde 
Frantschach-St. Gertraud bestimmt ein großes Fest gegeben, 
aufgrund der Umstände wurden jedoch Vertreter der über 31 
örtlichen Vereine, die Mitglieder des Gemeinderates, Vertre-
ter der Schulen und Pfarren, die Bürgermeister*innen des 
Lavanttals sowie die bauausführenden Firmen zur offiziellen 
Eröffnung geladen. Auch Landeshauptmann Peter Kaiser, 
Landesrat Daniel Fellner, Nationalrat Johann Weber in Ver-
tretung für LR Martin Gruber, LAbg. Armin Geißler, LAbg. 
und Vizebürgermeisterin Claudia Arpa, Vizebürgermeister 
Joachim Berger und GV Kurt Jöbstl nahmen an der Feier teil.

Bürgermeister Günther Vallant erinnerte zurück auf den 
Ortskernentwicklungsprozess im Jahr 2015 und nannte die 
größten Projekte, die daraufhin umgesetzt wurden. Dank der 
Förderungen war es möglich die vielen Projekte, die heute 
für ein attraktives Ortsbild und eine lebenswerte Gemeinde 
sorgen zu realisieren und bedankte er sich abschließend bei 
allen die diesen erfolgreichen Weg mitgestaltet haben.

Von der Idee zur artBOX
Amtsleiter Roland Kleinszig und Architekt Heinz Petsche-
nig gaben einmal mehr Einblick in das Projekt, die Bauwei-
se, Eckdaten und Besonderheiten des Gebäudes. „Für ein 
großartiges Projekt braucht es nicht nur Beton, Holz oder 
Glas, sondern besonders Mut, Leidenschaft und Engage-
ment“, so Gemeindereferent Landesrat Daniel Fellner in 
seinen Grußworten. 
So einzigartig wie die artBOX war auch die Eröffnungsfei-
er, die von Lehrer*innen und jungen Talenten der Musik-
schulen des Lavanttal gelungen umrahmt wurde. Die jungen 
Musiker*innen beeindruckten alle Gäste mit ihrem Können 
und Edith Kienzl sorgte mit einem eigens für den Anlass 
geschriebenen Gedichts gekonnt für viele Lacher und leitete 
schwungvoll in den gemütlichen Teil des Abends.

Verleihung des Ehrenzeichens des Landes Kärnten
Zu einem der vielen Highlights und Überraschungen des 
Abends zählte auf jeden Fall die Verleihung des Ehrenzei-
chens des Landes Kärnten an Edwin Storfer. „Edwin Stor-
fer ist eine engagierte Lavanttaler Persönlichkeit, die sich 
in wirtschaftliche Hinsicht und in der Mitnahme von Bür-
gerinnen und Bürgerideen in die Praxis ausgezeichnet hat“, 
betont Landeshauptmann Peter Kaiser. Sichtlich gerührt be-
dankte sich Edwin Storfer für die Auszeichnung, aber auch 
bei seiner Familie für die stetige Unterstützung.

Die artBOX wurde mit einer einzig­Die artBOX wurde mit einer einzig­
artigen Veranstaltung offiziell eröffnet!artigen Veranstaltung offiziell eröffnet!
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n Unsere Gemeindemitarbeiterin [Folge 21]
In jeder Ausgabe der Gemeindezeitung stellen wir Ihnen 
eine/n unserer MitarbeiterInnen vor.

Kornelija Marosevic
Alter: 52
Wohnort: St. Gertraud
Hobbies: Spaziergänge und Zeit 
mit der Enkeltochter verbringen

Bei der Gemeinde seit:
Jänner 2018

Tätigkeitsbereich: 
Reinigungskraft in der Volksschule Frantschach-St. Ger-
traud, der Musikschule und seit September 2022 auch der 
grünen Gruppe des Kindergartens.

Meine Aufgaben:
Gemeinsam mit meinen Kolleginnen ist es unsere Auf-
gabe, das gesamte Schulgebäude mit allen Räumlich-
keiten sauber zu halten, damit sich die Schüler*innen, 
Lehrer*innen sowie auch Kindergartenkinder wohlfüh-
len. Wir bemühen uns sehr und freuen uns, wenn unsere 
Arbeit von den Lehrkräften und Kindern wertgeschätzt 
wird. Den respektvollen Umgang mit allen im Haus 
schätze ich sehr an meiner Arbeit.

n  Kelag­Connect: Spatenstich für 
Glasfaserausbau in der Marktgemeinde 
Frantschach­St. Gertraud

Glasfaser als Grundvoraussetzung für Wohlstand und 
Lebensqualität. 
Die Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud mit ihren 
rund 2.500 Einwohnern ist eine von zahlreichen Kärntner 
Gemeinden, die das Potenzial von moderner Glasfaserinfra-
struktur erkannt hat und für sich nutzen möchte. Bürgermei-
ster und Präsident des Kärntner Gemeindebundes Günther 
Vallant sagt: „Eine schnelle und sichere Glasfaseranbindung 
ist ein Muss für die Kärntner Gemeinden – vor allem im 
ländlichen Raum. Mit der Kelag als verlässlichen regio-
nalen Partner schaffen wir für die Bürgerinnen und Bürger 
von Frantschach-St. Gertraud eine moderne Glasfaserin-
frastruktur und damit eine Grundvoraussetzung für Wohl-
stand und Lebensqualität.“ Die Bedeutung der Partnerschaft 
zwischen Kärntner Gemeinden und Kelag beim Ausbau der 
Glasfaserinfrastruktur unterstreicht Josef Polster, Leiter Te-
lekom-Vermarktung der Kelag: „Als Betreiber kritischer In-
frastruktur sehen wir uns seit jeher als Partner der Kärntner 
Bevölkerung. Mit Kelag-Connect haben wir es uns nun zur 
Aufgabe gemacht, den Kärntnerinnen und Kärntnern das 
Glasfaserinternet der Zukunft zu bieten.“ Die Bauarbeiten in 
Frantschach-St. Gertraud werden noch 2022 abgeschlossen, 
danach können die teilnehmenden Bürgerinnen und Bürger 
einen Internetanbieter aus dem Partner-Provider-Netzwerk 
von Kelag-Connect auswählen. 

n  Anmeldung zur Rauschbrandschutzimpfung
Die Rauschbrandschutzimpfung wird wieder vom Veteri-
näramt der Bezirkshauptmannschaft Wolfsberg organisiert. 
Bei der Meldung ist die Zahl der zu impfenden Tiere und 
der Standort des Betriebes anzugeben. Meldungen können 
ab sofort im Gemeindeamt bei Frau Katrin Buchsbaum, 
Tel.: 04352 72180 12, eingebracht werden.
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Wie bereits in der letzten Ausgabe unserer Gemeindezei-
tung angekündigt, wird ab 1. Jänner 2023 in unserer Ge-
meinde die Sammlung mit dem „Gelben Sack“, verbun-
den mit der Hausabholung, eingeführt. Im „Gelben Sack“ 
werden Kunststoff- und Metallverpackungen gemeinsam 
gesammelt. Die Regelung mit dem „Gelben Sack“ gilt ab 
Jahresanfang 2023 für ganz Österreich. An den Müllinseln 
ist somit ab 1. Jänner 2023 keine Abgabe von Kunststoffen 
und Metallen mehr möglich. Die Abholung der Säcke im 
„Abholbereich“ erfolgt durch eine externe Firma alle vier 
Wochen kostenlos direkt am Grundstückseingang. Mehr-
parteienwohnhäuser erhalten einen Sammelcontainer für 
Kunststoff- und Metallverpackungen im Hof. Haushalte, 
die sich im „Sonderbereich“ befinden, also jenen Gebieten, 
die von Müllfahrzeugen nicht angefahren werden können, 
erhalten bei der Abholung der Restmüllsäcke im Gemeinde-
amt auch den „Gelben Sack“. Die „Gelben Säcke“ können, 
gleich wie die Restmüllsäcken während der Öffnungszeiten 
im Altstoffsammelzentrum im Gemeindebauhof abgegeben 
werden. Haushalte, die sich im „Abholbereich“ befinden, 
also jene, bei denen die Abholung von einem Müllfahrzeug 
erfolgt, bekommen die „Gelben Säcke“ in der Zeit vom 12. 
bis 16.12.2022  direkt nach Hause zugestellt. Je nach Grö-
ße erhalten die Haushalte den geschätzten Jahresbedarf von 
ein bis zwei Rollen mit je 13 Säcken á 110 Liter Fassungs-
vermögen. Weitere Säcke sind bei Bedarf kostenlos im Ge-
meindeamt erhältlich. 

Was genau entsorgt man im „Gelben Sack“?
Ab 2023 kommen alle Kunststoff- und Metallverpackungen 
in den „Gelben Sack“ bzw. bei Mehrparteienhäuser in die 
„Gelbe Tonne“. Ist die Verpackung für den „Gelben Sack“ zu 
groß, gehört sie dort nicht hinein und muss im Altstoffsam-
melzentrum im Gemeindebauhof entsorgt werden.

Dazu zählen unter anderem:
•  Plastikflaschen (PET-Flaschen, wie Mineralwasserflaschen, 

bzw. andere Kunststoffflaschen wie Wasch- und Putzmit-
telflaschen, Flaschen für Körperpflegemittel, etc.)

•  Getränkekartons 
•  Joghurt- und andere Becher
•  Schalen und Trays für Obst, Gemüse, Takeaway etc.
•  Folien 
•  Verpackungen von Schnittkäse oder Wurstscheiben
•  Folienverpackungen von Getränkeflaschen
•  Verpackungen aus Metall und Aluminium (Getränke- und 

Konservendosen, Kronkorken, Tierfutterdosen, etc.)

Große Folien oder große Styroporverpackungen, in die z.B. 
Möbel, Fernseher oder Computer eingepackt werden, sollen 
künftig auch weiterhin zum Altstoffsammelzentrum im Ge-
meindebauhof gebracht werden.

Eine Information, was in den „Gelben Sack“ gehört und was 
nicht, wird bei der Zustellung bzw. Ausgabe der Säcke aus-
gehändigt.

n  Gelber Sack mit Hausabholung kommt mit Jahreswechsel
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n  Mit Schwung und vielen Erneuerungen in 
das neue Schuljahr!

Mit September hat Frau FD Elfriede 
Größing nach 39 Jahren, davon 22 
als Schulleiterin der LFS Buchhof, 
ein einjähriges Sabbatical begonnen. 
Nunmehr werden die Verwaltung-
stätigkeiten von Direktor Muggi und 
Abteilungsvorständin Barbara Ha-
senbichler gemeinsam übernommen. 
Eine weitere Änderung gab es im 
Lehrerteam. Dieses wird seit Beginn 
des Schuljahres 2022/2023 durch drei 
motivierte Neulehrerinnen verstärkt.

Die LFS Buchhof bleibt weiterhin 
ein eigenständiger Schulstandort mit 
der Fachrichtung Betriebs- und Haus-
haltsmanagement, der Berufsausbil-
dung HeimhelferIn und dem schulau-
tonomen Schwerpunkt Freizeitcoach 
für Kinder und Jugendliche. 

n  Gemeindebesuch der 4. Volksschulklasse
Kurz nach Schulbeginn besuchte die 4. Klasse der Volks-
schule St. Gertraud das Gemeindeamt und interviewte 
Bürgermeister Günther Vallant und die Mitarbeiter des Ge-
meindeamtes über ihre Aufgaben und die Tätigkeitsbereiche 
einer Gemeinde. 
Kürzlich suchten die Schüler*innen mit Klassenlehrerin Sil-
via Stückler und Direktorin Gabriele Traußnig erneut das 
Gemeindeamt auf und überraschten Bürgermeister Günther 
Vallant, 1. Vizebürgermeisterin Claudia Arpa und Amtsleiter 
Roland Kleinszig mit seinem Mitarbeiterteam mit vielerlei 
einstudierter Darbietungen rund um den Gemeindealltag. 
Weiters wurde Gemeindemitarbeiterin Katrin Buchsbaum 
als Dienstälteste für ihre Engagement für das Bürgerservice 
der Gemeinde sowie dem Umstand ihres heurigen 25jährigen 
Dienstjubiläums als „Gemeindeprinzessin“ ausgezeichnet. 
Voller Freude wurde den Gemeindeverantwortlichen von 
den Schüler*innen eine Urkunde mit der Auszeichnung 
„Schulerhalter der Kategorie Premium“ und die toll aufbe-
reiteten Arbeiten der Interviewergebnisse übergeben. 
Vielen herzlichen Dank an die Schüler*innen mit Klassen-
lehrerin Silvia Stückler für diesen außergewöhnlichen Vor-
mittag!
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n  Franziskuskreuz für die artBOX
Im Rahmen des Erntedankfestes im Oktober wurde auch die 
Segnung des neuen Veranstaltungszentrums am Dorfplatz – 
der artBOX – vorgenommen. Die Schüler*innen der 3b der 
Mittelschule St. Gertraud haben im Rahmen des Religions-, 
Werk- und Zeichenunterrichtes ein Franziskuskreuz gestal-
tet und dieses im Zuge dieser Feier übergeben. Als Grundla-
ge der Gestaltung diente der „Sonnengesang“ und hat jedes 
Kind der Klasse eine Tontafel angefertigt. Das bunte Fran-
ziskuskreuz ziert nun das Foyer der artBOX. 

n  Musik mit Hubert Dohr
Mitte November fand in der Mittelschule St. Gertraud eine 
Instrumentenkundevorführung mit Hubert Dohr statt. Es 
wurden teilweise sehr ausgefallene Musikinstrumente, wie 
zum Beispiel verschiedene Dudelsackarten, eine Drehleier, 
eine Blechgitarre sowie ein Didgeridoo vorgeführt und nä-
her erklärt. Die Schüler*innen klatschten begeistert zu den 
Musikbeispielen und Liedern kräftig mit und durften sogar 
auch bei einigen Instrumenten selbst Hand anlegen. 

n  Laternenfest der Kamper Käferlein
Nach einer zweijährigen Pause durften die Kamper Käferlein 
wieder ein Laternenfest ganz ohne Einschränkungen planen. 
Der Einladung zum Fest folgten nicht nur die Eltern der Käfer- 
lein, sondern auch viele Gäste aus nah und fern. Besonders 
freuten sich alle über den Besuch von Bürgermeister Günther 
Vallant. Vor dem Vereinshaus in Kamp gaben die Kinder ihre 
Laternenlieder und Gedichte zum Besten. Das Highlight des 
Abends war wohl ein Schattentheater, bei dem die kleinen 
Darsteller die Geschichte des Hl. Martins aufführten.
Nach dem gemeinsamen Laternenumzug rund um den 
Kamper Sportplatz wurden die Besucher noch zu einem 
sehr vielfältigen Buffet, zubereitet von den Eltern, geladen. 
Viele leuchtende Kinderaugen belohnten die Bemühungen 
auch heuer wieder. Ein großes Danke an alle Besucher und 
Mitwirkenden.
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n  Die Jagd verstehen – Schülerinnen der 
LFS Buchhof besuchten Jagdrevier 

n  Mondi Glückskinder gestalteten Papiertrage­
taschen zum European Paper Bag Day 

Jedes Jahr am 18. Oktober findet der Aktionstag European 
Paper Bag Day – Europäischer Tag der Papiertragetasche 
– statt. Ins Leben gerufen wurde dieser Tag von einem Zu-
sammenschluss europäischer Hersteller von Kraftpapier 
und Papiertragetaschen, dem auch das global führende Pa-
pier- und Verpackungsunternehmen Mondi angehört. Ziel 
des Aktionstages ist es, das Bewusstsein für eine nachhal-
tige Zukunft mit Papier und Papiertragetaschen zu schärfen.
Das Team der Mondi Glückskinder rund um Standortlei-
terin, AVS Tagesmutter Hermine Joham, nahmen den Eu-
ropean Paper Bag Day zum Anlass, um gemeinsam mit 
den Kindern Papiertragetaschen mit bunten, herbstlichen 
Motiven zu bemalen. Mit Freude und vollem Eifer waren 
die Kinder bei dem Malprojekt dabei und zauberten mit 
Handmalfarben und der beliebten Handdrucktechnik Igeln, 
Herbstblätter und Bäume auf die Taschen.

n  Peace Days der 1ab Klassen

Auch dieses Jahr waren die beiden ersten Klassen der Mit-
telschule St. Gertraud bei den Peace Days in Gurk. Bei 
strahlendem Sonnenschein, untergebracht im JUFA Gurk, 
verbrachten die Schülerinnen und Schüler der beiden ersten 
Klassen zwei lustige und lehrreiche Tage. Soziales Lernen 
und der Umgang miteinander standen im Vordergrund. 
Spielerisch lernten die Schülerinnen und Schüler ein re-
spektvolles Miteinander. Ein Höhepunkt bildete der Besuch 
der Krypta des Gurker Doms.

Die Schülerinnen der 3. Klasse der LFS Buchhof besuchten, 
im Rahmen des Landwirtschaftsunterrichtes, die Jagdein-
richtungen im Revier des Jagdvereines Kamp. Eindrucks-
voll erklärten Bezirksjägermeister Stellvertreter a.D. und 
Obmann des Jagdvereines Kamp, Hubert Jöbstl gemeinsam 
mit Josef Jöbstl, Obmann der Gemeindejagd Gösel, den 
Schülerinnen die jagdlichen Einrichtungen wie Fütterungen, 
Salzlecken, Baumschutzmaßnahmen und den Hochsitz zur 
Wildbeobachtung und Bejagung. Beim Rundgang konnten 
die Jugendlichen auch selbst tätig werden, was natürlich ei-
nen bleibenden Eindruck hinterlässt.
Wie wird man überhaupt Jäger*in? Wo und wann darf man 
zur Jagd gehen? Was sind die gesetzlichen Grundlagen? Die-
se und viele weitere Fragen wurden von den Jägern beant-

wortet. Die vorbereiteten Anschauungsmaterialien wie ver-
schiedene Waffen, Trophäen und Abwurfstangen konnten 
unter die Lupe genommen werden. Aber auch das jagdliche 
Brauchtum, die weidmännische Sprache und die Verarbei-
tung des Wildbrets wurde genau erklärt. Großen Zuspruch 
erhielt Balea, eine Rauhaardackelhündin, die die Herzen der 
Schülerinnen im Sturm eroberte. Auch ihr Aufgabengebiet 
als treue Begleiterin des Jägers wurde besprochen. 
Ganz wichtig war den Jägern jedoch, den jungen Menschen 
die große Verantwortung, die man als Jäger gegenüber der 
Natur, dem Wild und der Schöpfung hat, aufzuzeigen.
Leider mussten die Schülerinnen und die begleitenden Leh-
rerinnen Rosa Ellersdorfer und Gerlinde Poms, nach ein 
paar herrlichen Sonnenstunden in Kamp, das Revier wie-
der Richtung Schule verlassen. Doch die Eindrücke und das 
Verständnis für die Hege und die Jagd bleiben, dank der be-
geisternden und anschaulichen Ausführungen unserer Jäger.

Von unseren Bildungseinrichtungen
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n  „Ab in die Winterpause“ für den FC Kamp
Auch im heurigen Jahr fand das wöchentliche Fußballtraining 
des FC Kamp wieder statt. Die voll motivierten Kids im Alter 
zwischen 5 und 12 Jahren haben seit April Woche für Woche 
ein ausdauerndes und lustiges Training absolviert. Der Trai-
nier, Gerhard Klinger, kann auf eine jahrelange Erfahrung im 
Bereich des Kindersports zurückgreifen und ist stets bemüht, 
den Kindern in erster Linie den Spaß am Sport zu vermitteln. 
So schade es die Kinder auch finden, aber mit Beginn der Ad-
ventszeit werden auch die Spieler des FC Kamp in eine Win-
terpause gehen. Beim Abschlusstraining am 24.11. gab es für 
jedes Kind noch ein kleines Geschenk. ABER bei so viel Be-
geisterung freuen sich alle bereits auf die neue Saison, die vo-
raussichtlich im April wieder losgehen wird! Der FC Kamp be-
dankt sich bei seinen Sponsoren und Gönnern, die die Kinder 

so großzügig unterstützt 
haben: Marktgemeinde 
Frantschach St. Gertraud, 
ADEG St. Gertraud, In-
tersport Wolfsberg. Ein 
besonderer Dank gilt dem 
Trainer, Gerhard Klinger 
für die Bereitschaft, die 
Kinder mit so viel En-
gagement zu trainieren. 

n  Ausflug zum Weinlesefest
Anfang Oktober konnte Obmann Hubert Thonhauser über 
40 Mitglieder des Seniorenbundes der OG Frantschach-St. 
Gertraud zum Herbstausflug  in die Südsteiermark begrüßen. 
Bei herrlichem Wetter machten sich die Teilnehmer*innen 
mit dem Bus auf den Weg nach Glamnitz zum Weinlesefest. 
Bei Sturm, Kastanien und guter Laune verging der Nach-
mittag wie im Flug. Mehrere Musikgruppen sorgten für eine 
abwechslungsreiche Unterhaltung. Einige Senior*innen 
schwangen auch das Tanzbein und versuchten ein Tänzchen 
wie in alten Zeiten. 

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO. GESCHLOSSEN ◆ DI. 8.00-18.00 UHR ◆ MI. 8.00-13.00 UHR ◆ DO. & FR. 8.00-18.00 UHR ◆ SA. 7.00 - 13 UHR

Wir bedanken uns bei unseren 
Kunden und wünschen

Frohe Weihnachten 
und ein gutes Neues Jahr!

 SA. 7.00 - 13 UHR

n  Firmung in Kamp
Anfang Oktober fand bei herrlichem Herbstwetter in der 
Pfarrkirche in Kamp die Firmung statt. Bürgermeister Gün-
ther Vallant freute sich Bischof Josef Marketz begrüßen zu 
dürfen, welcher im Beisein von Pfarrer Piotr Tomecki und 
Stadtpfarrer Christoph Kranicki sieben Firmlingen das Sa-
krament der Firmung spendete. 

In der vom Pfarrgemeinderat festlich geschmückten Kirche 
wurde der Firmungsgottesdienst vom Kirchenchor Kamp 
eindrucksvoll musikalisch umrahmt. Die Firmlinge, Eltern 
und Paten freuten sich im Anschluss über eine von der Land-
jugend Kamp vorbereiteten Agape. Viele örtlichen Vereine, 
wie auch die Feuerwehr Kamp halfen mit, den Tag zu einem 
besonderen Ereignis zu machen. 
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advantage Media holte zum 25-Jahr-Ju-
biläum die „Hidden Champions“ aus 
Kärnten und der Steiermark vor den Vor-
hang. Mit langjährigen Partnern und Ver-
tretern aus der regionalen Wirtschaft, Po-
litik und Bildung wurde das 25-jährige 
Bestehen in der artBOX in St. Gertraud 
zelebriert. 
Unter dem Motto „Gemeinsam Wachsen“ 
lud das advantage Wirtschaftsmagazin zu 
einer Jubiläumsveranstaltung der etwas 
anderen Art. Am Fuße eines historischen 
Kreuzungspunktes zweier alter Han-
delsstraßen – Packer Bundesstraße und Weinebenestraße -  
wurde im Oktober im neuen Veranstaltungszentrum artBOX 
nicht nur das 25-jährige Bestehen von advantage Media ge-
feiert, sondern auch ein Zeichen für die Zukunft gesetzt. 
„Ein Vierteljahrhundert Vorteil in Wirtschaft und Leben ma-
chen stolz und prägen das Verantwortungsbewusstsein ei-
nen Beitrag für eine bessere Welt zu schaffen. Wir möchten 
Werte hervorheben, gegen den Mainstream schwimmen und 
die Themen, die uns Menschen bewegen, sichtbar machen. 
Zwei Wirtschafts- und Lebensräume wachsen zusammen - 
Kärnten und die Steiermark - ein Jahrhundertprojekt für un-
sere nächsten Generationen“, betont advantage Gründer und 

n  25 Jahre advantage Media: Jubiläum stand im Zeichen 
des „Wirtschaftsraums Südösterreich“ 

Geschäftsführer Walter Rumpler. 
Als Gastgeber der neuen artBOX gratulierte Bürgermeister 
Günther Vallant dem advantage Team zum Jubiläum: „Wir 
haben vieles gemeinsam. Als Kärntens jüngste Gemeinde 
begehen auch wir heuer unser 25-jährigen Bestehen.“ In Be-
zug auf den Wirtschaftsraum Süd ging Vallant speziell auf 
die Aufgaben der Kommunen ein. „Neben einer gut ausge-
bauten Verkehrsverbindung braucht es auch den Ausbau der 
digitalen Infrastruktur in Form von Breitbandinternet. Wenn 
sich die Menschen in einer Region wohlfühlen, kommen sie 
nicht nur her, um zu arbeiten, sondern sie kommen, um zu 
bleiben.“ 

n  Oktoberfest der LJ Kamp
Im Oktober war es so weit und es hieß: „Bügelts die Trach-
ten, schnell noch zum Friseur, die Türen der artBOX sind 
geöffnet!“, denn die Landjugend Kamp lud zum Oktober-
fest. Eröffnet wurde der Abend von musikalischen Talenten 
der Landjugend Kamp sowie durch den Auftanz der Bauern-
schaft. Bürgermeister Günther Vallant schlug, wie es sich bei 
einem Oktoberfest gehört, das erste Bierfass an. Bei einer 
Verlosung um Mitternacht freuten sich die drei glücklichen 
Gewinner über einen Jausenkorb vom Gasthaus Klein-Hen-
ner, einen Geschenkkorb der Imkerei Sturm sowie einer 
Weinflasche vom Buschenschank Kober. Natürlich wurde 
auch für das leibliche Wohl gesorgt und es gab Weißwürste, 
Laugenbrezen und auch verschiedenste Biersorten für die 
Besucher*innen.
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Gemeinsam mit Theater KampuZ, Singkreis Mira, einem 
Ensemble der Werkskapelle Monid Frantschach unter der 
Leitung von Landeskapellmeister Daniel Weinberger, Edith 
Kienzl und Tontechniker Moritz Storfer entführte der MGV 
u. gem. Chor Frantschach-St. Gertraud die zahlreichen Be-
sucher*innen des Abends in eine abwechslungsreiche und 
humorvolle Geschichte zwischen Jung und Alt sowie alt 
und neu! Musikalische Leckerbissen, gespickt mit wun-

n  „Gestern, Morgn und s‘Heit“ – Ein rundum gelungenes Projekt!
derbaren Texten und humorvollen Produktplatzierungen in 
uriger Dialektsprache wechselten einander ab. Nach einem 
kurzen Vorspann gespielt von Rudi Vallant und Max Stei-
ner, in dem in Wehmut auch dem alten Werkssaal gedacht 
wurde und dem Begrüßungslied „Griaß di Gott“, konnte 
Obmann-Stellvertreterin Linda Zoder die Begrüßung vor-
nehmen. Unter den Besuchern konnte sie Bürgermeister 
Günther Vallant und Vizebürgermeisterin Claudia Arpa 
sowie Gemeindevorstand Kurt Jöbstl, den frisch geehrten 
Träger des Landesabzeichens Edwin Storfer sowie viele be-
freundete Sängerinnen und Sänger aus dem Lavanttal auf 
das herzlichste begrüßen.

Vor dem Schlusslied wurden die Sängerehrungen durch-
geführt. Stefanie Doppelhofer und Sigrid Jöbstl wurde das 
bronzene Vereinsabzeichen überreicht und die beiden Da-
men damit in den Chor aufgenommen. Für 20 Jahre Sän-
gertreue wurde Herbert Themel das silberne Ehrenzeichen, 
für 30 Jahre Bianka Liebhart das goldene Ehrenzeichen mit 
Ehrenbrief und für über 50 Jahre Alois Liechtenegger der 
Ehrenbrief des Sängerbundes überreicht. 

Nach den Ehrungen bedankte sich Obmann Max Steiner 
bei den Akteuren und den vielen treuen Besuchern für ihr 
Kommen sowie bei den Sponsoren für ihren wertvollen Bei-
trag zu dieser kulturellen Veranstaltung. Mit dem Schluss-
lied und Namensgeber der Veranstaltung „Gestern, Morgn 
und s’Heit“ verabschiedete sich Margit Obrietan passend 
dem Text – „da ane kimmb, da ondre geht“ und übergab die 
Chorleitung an Nicoletta Zagler, welche danach „Das Glück 
is wias Wossa“ anstimmte.

Dem Ideengeber Rudi Vallant und der Chorleiterin Mar-
git Obrietan ist es mit allen teilnehmenden Akteuren auch 
diesmal wieder gelungen, einen Abend, der an Genuss und 
Humor kaum zu überbieten war, zu gestalten. Lachende Ge-
sichter und kräftiger Applaus waren der Lohn für die um-
fangreichen Vorbereitungsarbeiten. Gute Weine, Reindlinge 
und Brötchen, sowie nette Gespräche waren der harmo-
nische Ausklang dieses Abends in der artBOX.
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n  Der AGV Frantschach feierte seinen 
100. Geburtstag

In der neu eröffneten artBOX in St. Gertraud lud der AGV 
(Arbeitergesangsverein) Frantschach Anfang Oktober zum 
100-Jahr-Jubiläumskonzert ein. Viele Besucherinnen und 
Besucher waren der Einladung gefolgt und der Saal war bis 
auf den letzten Platz und darüber hinaus gefüllt. 
Der MGV und Gemischte Chor Frantschach St. Gertraud, 
der MGV und Gemischte Chor Grenzwacht Lavamünd, der 
Stadtchor Ferlach und ein Bläserensemble der Werkskapel-
le Mondi Frantschach, unterstützten den jubilierenden Chor 
auf der Bühne und der Ehrenchorleiter a. D. des ÖASB, Pro-
fessor Reinhard Kühr, hielt eine eindrucksvolle Festrede. 
Bürgermeister Günther Vallant und Vizebürgermeisterin 
Claudia Arpa überbrachten herzliche Glückwünsche der 
Marktgemeinde Frantschach St. Gertraud und überraschten 
den Chor mit einer riesigen Geburtstagstorte anlässlich des 
Jubiläums.
Die Chorleiterin Carmen Nickel-Unterholzer hatte ein wun-
derbares, abwechslungsreiches Programm zusammenge-
stellt und das Publikum zeigte mit tosendem Applaus und 
Standing Ovations seine Begeisterung für die Darbietungen 
der mitwirkenden Chöre und Musiker. Ein Oktett der AGV-
Youngsters nahm ebenfalls an diesem besonderen Konzert 
teil und die jungen Damen überreichten ihrer Mentorin 
Carmen Nickel-Unterholzer wunderschöne Sonnenblumen 
als Dank für deren Einsatz, Liebe und Engagement im Be-
reich der musikalischen Kinder- und Jugendbildung.
Auch die Obfrau Andrea Kos bedankte sich im Namen aller 
Sängerinnen und Sänger des AGV Frantschach bei Carmen 
Nickel-Unterholzer und wurde ihr als Erinnerung an die 21 
Jahre als Chorleiterin so wie auch den Gastchören und der 
Werkskapelle ein Kunstwerk aus Ton, hergestellt von Martin 
Hainzl, ebenfalls Sänger des AGV Frantschach überreicht.

Ein besonderer Höhepunkt war sicher auch die Überra-
schung für Ehrenobmann Johann Pongratz. Mit einem 
Kunstwerk aus Ton für 41 Jahre Obmannschaft, einem 
Ständchen der Sängerinnen, Sänger und AGV-Youngsters 
und einem zum Lied „The Rose“ passenden Blumenstrauß 
aus roten Rosen, wurde ihm unter tosendem Applaus noch 
einmal würdig für die 50 Jahre Treue zur AGV-Familie und 
seinem persönlichen Einsatz als Obmann gedankt.
Alt trifft neu – besser hätte das 100-Jahr-Jubiläum nicht ge-
feiert werden können und eindrucksvoller hätte sich die art-
BOX nicht zum ersten großen Ereignis präsentieren können.
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n  Neue Obfrau für den Pensionistenverband
Anfang November lud der Pensionistenverband nach einer 
zweijährigen Pause zur Jahreshauptversammlung in die art-
BOX. Im Zuge der Veranstaltung wurde der neue Vorstand 
gewählt. Als Vorsitzende der Ortsgruppe Frantschach-St. 
Gertraud wurde einstimmig Frau Romana Scharf gewählt. 

Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Vornahme von 
Ehrungen für 15 Jahre, 20 Jahre, 25 Jahre und 30 Jahre Mit-
gliedschaft im Verein. 
83 Sparer des Sparvereins des Pensionistenverbandes wur-
den kurz nach der Jahreshauptversammlung zur Auszahlung 
eingeladen. Für die drei fleißigsten Sparer gab es schöne 
Preise und die weiteren Mitglieder des Sparvereins ver-
suchten ihr Glück bei einem Schätzspiel, bei welchem es 
ein gut gefülltes Geschenkspaket zu gewinnen gab.

n  Oktoberfest des Pensionistenverbandes
Bei den Pensionisten in Frantschach-St. Gertraud wurde 
Anfang Oktober wieder das alljährliche Oktoberfest gefei-
ert. Bei zünftiger Musik wurden Weißwürste mit Brezen, 
Bier und Sturm serviert und als kleine Überraschung bekam 
jede Dame ein Lebkuchenherz geschenkt.

n  Konzert zu Allerseelen der Werkskapelle 
Mondi Frantschach

Die Musiker*innen der Werkskapelle Mondi Frantschach 
luden unter der Leitung von Kapellmeister Daniel Wein-
berger zu ihrem traditionellen Konzert zu Allerseelen in 
die Pfarrkirche St. Gertraud. Ursprünglich aufgrund eines 
traurigen Anlasses ins Leben gerufen, wird am Allerseel-
entag, an dem das Erinnern und Gedenken an Verstorbene 
im Mittelpunkt steht, bereits seit Jahren ein zu diesem Tag 
passendes Konzertprogramm durch die Musiker*innen zum 
Besten gegeben. Das Konzert wurde wie immer den ver-
storbenen Mitgliedern der Werkskapelle Mondi Frantschach 
gewidmet und den Konzertbesucher*innen ein stimmiges 
und berührendes Programm geboten, das von Werken der 
Komponisten Steven Reineke mit „Heaven`s Light“, so-
wie Alan Silvestri mit ,Suite from Forest Gump‘ bis zum 
fast 20-minütigen Hauptteil, dem ,Manzoni Requiem` von 
Giuseppe Verdi reichte. In bewährter Weise führte Esther 
Lichtenegger durch das Programm. Das Konzert klang mit 
einem großen Applaus der zahlreichen Konzertgäste aus. 
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n  Urlaub am Bauernhof 
bei Familie Lichtenegger

Seit 10 Jahren verbringen Nadja und Harald Richter aus 
Wien mit ihren beiden Töchtern, Phoebe und Rhea, ihren 
Urlaub in Kaltstuben in den Ferienwohnungen Lichtenegger.
Dieses Jubiläum wurde gemeinsam mit Bürgermeister Gün-
ther Vallant und Familie Lichtenegger gefeiert und den treu-
en Urlaubsgästen ein kleines Präsent von Seiten der Markt-
gemeinde überreicht.

n  Herbstausflug der Bauernschaft
Der zweitägige Herbstausflug der Bauernschaft Frant-
schach-St.Gertraud, organisiert von Veronika Doppelhofer 
und Glennard Grillitsch, mit tatkräftiger Unterstützung vom 
Busunternehmen Gaber führte heuer ins Salzkammergut. 
Bei etwas regnerischen und nicht mehr ganz sommerlichem 
Wetter besichtigten die Teilnehmer*innen das schöne Hall-
statt. Weiter ging es nach Steinbach am Attersee in die Bier-
schmiede, wo köstliches Bier verkostet und auch gekauft 
wurde. Am nächsten Tag machte sich die Runde nach einem 
kräftigen Frühstück auf nach Werfen in die Eisriesenwelt. 
Nach einer abenteuerlichen Straße ging es genauso aben-
teuerlich zu Fuß und mit Gondel weiter, bis das Ziel - der 
Höhleneingang - erreicht wurde, von wo aus sich ein wun-
derbares Panorama bot. Nun mussten noch 700 Stufen im 
Höhleninneren neben riesigen Eistürmen bis zum höchsten 
Punkt bewältigt werden und ebenso retour, was sich aber 
wirklich gelohnt hat. Nach einem verspäteten Mittagessen 
ging es wieder zurück in die Heimat, mit dem Tenor das 
auch für 2023 ein Herbstausflug organisiert wird. 
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n  1. Platz beim Landes­Lehrlingshackathon
Gloria Radl und Stefan Jernej, Elektrotechniklehrlinge bei 
Mondi Frantschach, haben überaus erfolgreich am Lehr-
lingshackathon – einem Softwareentwicklungswettbewerb 
– teilgenommen.

Ziel des Lehrlingshackathons ist es, klassische Lehrbe-
rufe modern und digital zu gestalten und Begeisterung für 
IKT-Berufe zu entwickeln (IKT= Informations- und Kom-
munikationstechnik).
Gemeinsam haben Gloria und Stefan bei dem Wettbewerb 
die APP WithME entwickelt. Mit dieser App können sich 
Jugendliche zu Freizeitaktivitäten zusammenschließen, mit 
dem Nebeneffekt, dass sich dadurch auch neue Freundschaf-
ten ergeben. Sie haben damit die Kärntner Jury überzeugt 
und den 1. Platz in der Kategorie Professionals (Lehrlinge 
aus technischen Lehrberufen) erzielt.
Die Förderung von digitalen Kompetenzen ist ein wichtiger 
Teil der Ausbildung in unserem Werk. Das innovative Lern-
format und das Experimentieren mit neuen Technologien 
bringt unseren Lehrlingen neue Erfahrungen und einen Ein-
blick in die digitale Welt“, freut sich Lehrlingskoordinator 
Reinhold Pirker. 
Durch den 1. Platz beim Landeslehrlingshackathon sind 
Gloria Radl und Stefan Jernej mit ihrer App auch für den 
Bundes-Hackathon nominiert.

n  Fünf Grundregeln im Internet
1. Seien Sie misstrauisch!
Hinter Versprechungen und verlockenden Angeboten ste-
cken meist betrügerische Absichten.
2. Schützen Sie Computer und Handy!
Halten Sie Ihre Geräte, Systeme und Programme wie z.B. 
Betriebssystem, Firewall immer auf aktuellem Stand.
3. Sichern Sie Ihre Datenübertragung!
Verwenden Sie verschlüsselte Internetseiten. Sie erkennen 
diese an einem Schloss-Zeichen in der Adressleiste. Meiden 
Sie öffentliches WLAN.
4. Wählen Sie sichere Passwörter!
Wählen Sie lange Passwörter mit Sonderzeichen und Zah-
len oder verwenden Sie Passwortmanager. Halten Sie Ihre 
Passwörter geheim.
5. Sichern Sie regelmäßig Ihre Daten!
Wichtige Daten sollten Sie mittels Backup-Software auf 
externe Festplatten oder Datenträgern sichern. Trennen Sie 
diese danach vom System.

•  Kein seriöses Unternehmen fordert Sie telefonisch oder 
per E-Mail auf, Ihre Daten preiszugeben.

•  Überweisen oder übergeben Sie niemals Geld an unbe-
kannte Personen.

•  Sind Sie Opfer einer Straftat geworden, sichern Sie alle 
vorhandenen Beweismittel und erstatten Sie Anzeige bei 
einer Polizeiinspektion.

Beratung & Hilfe:
Bundeskriminalamt: Bei Verdacht auf Internetkriminalität 
wenden Sie sich an die Meldestelle im Cybercrime Compe-
tence Center: against-cybercrime@bmi.gv.at https://www.
bundeskriminalamt.at/praevention

Internet Ombudsstelle: Die Internet Ombudsstelle ist eine 
unabhängige Beratungs- und Streitschlichtungseinrichtung 
bei Problemen mit Interneteinkauf, Datenschutz, Urheber-
recht und Internetbetrug. www.ombudsstelle.at
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n  Saisonabschluss des FC Mondi Frantschach
Der FC Mondi Frantschach verabschiedet sich nach einer an-
sprechenden Herbstrunde in die wohlverdiente Winterpause. 
Zum Jahresende möchte sich der heimische Fußballclub bei 
seinen Sponsoren AS Dach aus Zellach, Mondi Frantschach 
GmbH, K Log GmbH und Malerei Lala für das Sponsoring 
der neuen Trainingsanzüge bedanken. Ein besonderes Dan-
keschön gilt der Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud 
für die laufende Unterstützung des Spielbetriebes. Der FC 
Mondi Frantschach ist auch mit einem Stand beim „Süßen 
Advent“ am Dorfplatz vertreten. Genießen Sie exklusiven Winterspaß auf rund 1884 m Seehöhe 

im Familien- Ski- und Snowboardparadies Weinebene an der 
kärntnerisch-steirischen Grenze.

Egal ob leichter Übungshang oder FIS-Strecke-auf 14 perfekt präparierten 
Pisten � ndet sich für jede*n Winterbegeisterte* das Richtige! 

Testen Sie unsere sechs Schlepplifte oder drehen Sie eine Runde auf 
unserem Zauberteppich - ein tolles Erlebnis für Groß und Klein.
Langlauf-Freunde kommen auf den 15 km bestens präparierten 

Rundkurs-Loipen nicht zu kurz. Der Neighborhood Snowpark lockt auch 
dieses Jahr wieder mit einem brandneuen Setup!

Mit unserer komplett neu ausgebauten Beschneiungsanlage wird Ihnen 
noch mehr Schneevergnügen bereit gestellt.

Der Winter ruft und der Saisonstart rückt immer näher!
Wir freuen uns auf Sie und eine tolle Wintersaison!

www.weinebene.at

Genießen Sie exklusiven Winterspaß auf rund 1884 m Seehöhe 
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Allen unseren Gästen wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im Neuen Jahr!
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Herzlich willkommen!
Philipp Hauzenberger
Eltern: Magdalena und Christian Hauzenberger, Zellach

Marilena Rosa Weinberger
Eltern: Stefanie und Daniel Weinberger, Hintergumitsch

Die Zeit heilt nicht alle Wunden, sie lehrt 
uns nur mit dem Unbegreiflichen zu leben.

Wir gedenken unserer kürzlich verstorbenen 
Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen.

Alois Wölfl ● Maria Stückler ● Ignaz Welwich
Rosalia Pobatschnig ● Christine Thomaschitz

Günter Oberleitner ● Josef Mertlitsch ● Lydia Müller

Ziel des Lebens ist es nicht, ein erfolgreicher 
Mensch zu sein, sondern ein Wertvoller. 

(Albert Einstein)

Herzlichen Glückwunsch allen unseren Gemeinde­
bürgern und Gemeindebürgerinnen, die die  

besonderen Geburtstage 80 Jahre, 85 Jahre, 90 Jahre 
und viele weitere Geburtstage gefeiert haben!

Veranstaltungen und Termine
DEZEMBER

05.12.  Der Nikolo kommt ins Haus! 
ab 16:00 Uhr | Anmeldungen bis 02.12. bei den 
Kinderfreunden | 0664 736 43 684

06.12.  Der Nikolaus kommt in die Bäckerei Dohr! 
16:00 Uhr | Anmeldungen bis 04.12. bei Herrn 
Dohr | 0650 92 89 047

07.12.  Perchtentreiben der Fire Devil’s 
18:00 Uhr | Dorfplatz St. Gertraud

07.12.  Sitzung des Gemeinderates 
17:00 Uhr | artBOX

10.12.  „Süßer Advent“ 
16:00 Uhr | Dorfplatz St. Gertraud

10.12.  Konzert der Werkskapelle Mondi Frantschach 
in der Vorweihnachtszeit mit Iva Schell und der 
Musikschule Frantschach 
20:00 Uhr | artBOX

11.12.  Eisstocksportturnier des ESV Mondi Frantschach 
07:00 Uhr | Event-Eishalle Wolfsberg

15.12.  Blutspendeaktion 
15:30 – 20:00 Uhr | MS St. Gertraud

16.12.  Petutschnig Hons „Ich will ein Rind von dir!“ 
20:00 Uhr | artBOX

17.12.  „Süßer Advent“ 
16:00 Uhr | Dorfplatz St. Gertraud

23.12.  Friedenslichtaktion der FF Frantschach 
ab 17:00 Uhr | Rüsthaus der FF Frantschach

23.12.  Friedenslichtaktion der FF Kamp 
ab 18:30 Uhr | Rüsthaus der FF Kamp

30.12.  Bauernsilvester 
18:00 Uhr | Dorfplatz St. Gertraud

JÄNNER

07.01.  Familienwanderung bei Vollmond der  
Gesunden Gemeinde Frantschach­St. Gertraud 
19:30 Uhr | Bischofkreuz

21.01.  Bauernball 
20:00 Uhr | artBOX

27.01.  Hegeringversammlung 
18:00 bis 20:00 Uhr | Trophäenschau | artBOX

28.01.  Hegeringversammlung 
09:00 bis 14:00 Uhr | Trophäenschau | artBOX

VERANSTALTUNGSTIPP FÜR MÄRZ 2023

24.03.  Manuel Horeth | MENTALE STÄRKE 
FÜR ÖSTERREICH! 
19:00 Uhr | artBOX

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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ab 19.990,-

ab  26.990.-
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